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Über  1000    Mitglieds- Unternehmen des Gewerbe-verbandes Limmattal lassen den Wirtschaftsmotor Zürich brummen.   

SOLA Pfadi URO

Wenn Piraten am Bielersee nach Gold graben
Ganz spezielle Lagertage im Leben der URO-Wölflis und Pfadis im bernischen Lüscherz

Text und Bilder: Christian «Kodak» Murer

Am Samstag, 11. Juli zogen 43 Urdor-
fer Kinder und Jugendliche mit 14 Lei-
tern aus, um auf dem idyllisch gelege-
nen Zeltplatz vis-à-vis der St. Petersin-
sel nach dem kostbaren Goldschatz zu 
graben. Auf diesem traumhaft gelege-
nen Stück Erde baute die Limmattaler 
Goldgräberschar eine eindrückliche 
Zeltstadt auf. Wie immer imposant 
und einladend kamen das Esszelt so-
wie die Küche daher. Hier also bereite-
te das Kochteam mit Stefan «Triak» 
Schaffner, Susanne Steiner und Pat-
rick «Spatz» Müller in der ersten La-
gerwoche Menüs mit mindestens sech-
zehn Sternen am Gourmethimmel zu. 
In der zweiten Woche verwöhnten Ra-
mona «Nyaka» Kropf und Pascal 
«Puma» Zehnder die Lagergemein-
schaft mit köstlichens Mahlzeiten.

Für die Pfadiprüfung lernen
Nach dem montäglichen Morgenessen 
schulten sich die Jugendlichen für die 
Jungpfader-Prüfung. Eine Gruppe übte 
sich in Seilkunde. Eine andere bildete 
sich in Blachenkunde weiter oder ver-
tiefte sich ins Kartenlesen. Sie lernten 
schätzen und messen oder memorier-
ten ihre Samariterkenntnisse. Gefragt 
waren ebenso Geschichtliches aus der 
Pfadibewegung. Wer hier erfolgreich 
abschloss, bekam das Jungpfader-Ab-
zeichen, das er dann ans Pfadihemd 
nähen durfte. 
Spielerisch vertrieb die Wölflischar 
den sonnigen Sommertag. Da lockte 

natürlich der nahe Bielersee mit Bööt-
len und Schwimmen. Die Buben und 
Mädchen fanden all diese Aktionen 
«total cool». Zufrieden mit dem ersten 
Camp-Tag war auch Lagerleiter Nico-
las «Parapic» Scheurer: «Die Wöflis 
und Pfadis haben gut bis sehr gut mit-
gemacht.»
Zudem: Einmal mehr unterstützte das 
Urdorfer Gewerbe unentgeltlich das 
SoLa. Schreinermeister Manfred In-
drist, die Zehnder Bau AG sowie der 
Getränkehandel Roger Schmidinger 

waren für die Materialtransporte nach 
Lüscherz verantwortlich.

Pfadilager mit Schutzkonzept
Natürlich spielte die aussergewöhnli-
che Situation bei der Planung eine 
sehr spezielle Rolle. «Da wir heuer das 
50-Jahr-Jubiläum der Pfadi URO fei-
ern, haben wir das SoLa der Pfadis 
und das Herbstlager der Wölfli zusam-
mengelegt», sagte Nicolas Scheurer. 
Leider hätten sie jedoch die Jubilä-

umsfeier aufs kommende Jahr ver-
schieben müssen.
Für ihn und das ganze Team sei näm-
lich sehr lange nicht klar gewesen, ob 
Corona bedingt das Lager überhaupt 
durchgeführt werden könne. «Ende 
Juni, anfangs Juli kam dann von der 
Pfadibewegung Schweiz das Okay, 
dass wir das Sommerlager mit Schutz-
konzept durchführen dürfen», betonte 
der Lagerleiter. Die speziellen Heraus-
forderungen seien nun für die Lagerge-
meinschaft die Hygiene-Massnahmen 

mit Händewaschen, Desinfizieren und 
den vorgeschriebenen Abstandsregeln 
gewesen. «Deshalb konnten wir vom 
Distrikt einen 30-Liter Kanister mit 
Desinfektionsmittel und mehrere Zelte 
auftreiben», so der 24-jährige Chemi-
ker, «ein Pfadilager lebt auch in Coro-
na-Zeiten von Ritualen, Traditionen, 
Ämtlis, Lagerfeuer, Geländespielen 
und Ateliers verschiedenster Art. Und 
es hat auch ein Motto. In diesem be-
sonderen Sommerlager ging es um Pi-
raten und Goldgräber.

Die URO-Lagergemeinschaft vor dem imposanten Esszelt auf dem Lagerplatz in Lüscherz am Bielersee

Die URO-Piraten auf der Suche nach dem 
kostbaren Gold

Diesen Anlegesteg haben die Pfadis selber 
gezimmert

Gefragt ist auch Geschichtliches zur 
Pfadibewegung

Karten- und Kompasskunde mit Flavio 
«Falcon» Lottenbach

Fleissig wird das Erzählte aufgeschrieben Geübt wird das Schätzen von Distanzen Morgenturnen mit Leonie «Maeva» 
Bachmann  

Fjumina mischt Farben vor dem 
Inselgeister-Altar 

Ballwerfen auf Goldgräber Billii, um Punkte 
zu sammeln 

Mitkoch Patrick «Spatz» Müller kratzt das 
restliche Apfelmus aus der Büchse

Geübt wird ebenso in BlachenkundeLagerleiter Nicolas «Parapic» Scheurer 


